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SIDELETTER 
 

zum Grund- und Finanzierungsvertrag 

für den 
Verkehrsverbund Steiermark 

 

abgeschlossen zwischen 
 

Land Steiermark 

Stadt Graz 

 

und der 
 

Steirischen Verkehrsverbund GmbH 

 
 
1. Das Land Steiermark, die Stadt Graz sowie die Steirische Verkehrsverbund GmbH (im 

Folgenden StVG) sind Vertragspartner des Grund- und Finanzierungsvertrages für den 
Verkehrsverbund Steiermark (im Folgenden GuF). In Zusammenhang mit der pauschalen 
Abrechnung der Schüler- und Lehrlingsfreifahrt im Verkehrsverbund Steiermark ab dem 
Schuljahr 2013/2014 bzw. gemäß des diesbezüglichen Beschlusses des Lenkungsausschusses 
vom 12.06.2013 vereinbaren sie ergänzend zu den Bestimmungen des GuF die nachfol-
genden Nebenabreden. Im Falle von Widersprüchen zwischen diesen und dem GuF gelten 
die Bestimmungen der Nebenabreden. In allem Übrigen gelten die Bestimmungen des GuF 
unverändert. 

 
2. Für die Anwendung des § 4 Abs. 1 GuF gilt für die dort genannten Zuschüsse des Landes 

Steiermark und der Stadt Graz zu den Kosten der Verkehrsdienste Folgendes: 
 

- Zur Finanzierung des „Top-Ticket“ wird ab 01.09.2013 die jährliche 
Zuschusszahlung des Landes Steiermark um EUR 480.000 (2013: EUR 165.000) und 
jene der Stadt Graz um EUR 320.000 (2013: EUR 110.000) aufgestockt. Die Zusatz-
zahlungen unterliegen der Wertanpassung gemäß § 4 Abs. 2 GuF.  

- Die sogenannten „Pauschalierungskosten“ (Überdeckung/Unterdeckung) werden 
über das Verbundbudget ausgeglichen. 

 
3. Die StVG hat dem Lenkungsausschuss über die Entwicklung von Kosten bzw. Finanzierung 

der Reform der Schüler- und Lehrlingsfreifahrt im Rahmen der vierteljährlichen Sitzungen 
zu berichten. 

 
4. Dieser Sideletter wird auf unbestimmte Zeit abgeschlossen und kann vom Land Steiermark 

sowie von der Stadt Graz zum Ende eines jeden Schuljahres, frühestens jedoch zum Ende 
des Schuljahres 2013/2014, unter Einhaltung einer einjährigen Frist gekündigt werden. 



  2

Endet die Laufzeit des GuF und/oder die zwischen Bundesministerium für Wirtschaft, 
Familie und Jugend (BMWFJ) und StVG abgeschlossenen Verträge über die pauschale 
Abgeltung der Schülerfreifahrt bzw. der Lehrlingsfreifahrt im Verkehrsverbund Steiermark, 
wodurch immer, gilt dieser Sideletter automatisch als aufgelöst. 
 

 
5. Gemäß GuF § 8 Abs. 3 ist diese Vereinbarung der Republik Österreich, vertreten durch das 

Bundesministerium für Verkehr, Innovation und Technologie (BMVIT), zur Kenntnis zu 
bringen. 

 
 
Graz, am …………………………….. 
 
 
 

Für das Land Steiermark 
 
 
 

…………………………………… 
 

 
 
 

Für die Stadt Graz: 
Gefertigt aufgrund des Beschlusses des Gemeinderates vom 13.06.2013 

GZ: A8 021777/2006/0225,  A8-6640/2013-18 
 
 

...............................................  
Der Bürgermeister 

 
 

...............................................    ................................................ 
                    Gemeinderat              Gemeinderat 
 

 
 
 

Für die Steirische Verkehrsverbund GmbH: 
 
 
 

…………………………………… 


	08_A 8_21777_2006_225_u_6640_2013_18_Verkehrsverb_Stmk_Neuregelung_Schüler_Lehrlingsfreifahr_Finanz_Vertr_NK_
	08_A 8_21777_2006_225_u_6640_2013_18_Verkehrsverb_Stmk_Beilage_Sideletter_

